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Internationaler Bachelorstudiengang Afrikanische Sprachen und 

Kulturen – sprachenintensiviert  im Hauptfach ab WiSe 14/15 (150 LP) 

 

Studien- und Prüfungsaufbau, Module und Leistungspunkte (LP) 

 

Zu § 4 Absätze 3 und 4: 

Der Internationale Bachelorstudiengang Afrikanische Sprachen und Kulturen - 

sprachenintensiviert gliedert sich wie folgt: 

 

(1) Module für den Bachelorstudiengang Afrikanische Sprachen und Kulturen - 

sprachenintensiviert im Hauptfach im Umfang von 150 LP 

 

(a) Pflichtbereich (84 LP) 

Acht Pflichtmodule:  

- Einführung-, Aufbau- und Vertiefungsmodule eines Sprachprofils (Sprache I) 

- Einführungsmodul einer 2. Sprache (Sprache II) 

- Wissenschaftliches Arbeiten 

- Sprachenvielfalt in Afrika 

- Modul Interviewtechniken 

- Manuskriptkulturen in Afrika 

- Vergleichende Grundlagen 

- Vergleichende Phonologie 

- Modul Lernmaterialerstellung 

 

(b) Wahlpflichtbereich (24 LP) 

Sieben Wahlpflichtmodule (drei Wahlpflichtmodule sind zu absolvieren): 

- Afrikanische Literaturen  

- Wortschatz 

- Syntax 

- Semantik/Pragmatik 

- Mehrsprachigkeit 

- Schrift und Sprache 

- Geschichte und Überlieferung 

 

Pflichtmodule und Sprachmodule sind in der Regel in der durch die Tabelle vorgegebenen 

Reihenfolge der Studienplanung zu absolvieren. Es wird empfohlen, im ersten Semester mit 

der Hauptsprache zu beginnen und die Grundlagenmodule möglichst früh zu besuchen. 

Weiterhin wird Studierenden nahe gelegt, die Module „Wortschatz“ und 

„Semantik/Pragmatik“ vor „Syntax“ und „Mehrsprachigkeit“ zu belegen. Außerdem wird 

angeraten, das Modul „Schrift und Sprache“ vor dem Modul „Geschichte und Überlieferung“ 

zu absolvieren. 

 

Das Studium sieht im 7. Semester zu Studienzwecken ein Auslandssemester an einer 

Universität in Afrika südlich der Sahara im Umfang von 30 

Leistungspunkten vor. Es vermittelt praxisnahe und anwendungsorientierte 

Kenntnisse und Fertigkeiten aus den Bereichen kommunikativer Sprachkompetenz in 

afrikanischen Sprachen. Für das Auslandssemester müssen Studienleistungen im Umfang 
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von mindestens 60 Kontaktstunden (Zeitstunden) nachgewiesen werden. Im begründeten 

Härtefall (z.B. Unterrichtsausfall durch Streik) kann nach vorheriger Absprache mit der 

betreuenden Hochschullehrerin/dem betreuenden Hochschullehrer als äquivalente Leistung 

eine oder mehrere schriftliche Ausarbeitungen zu dem Studienfach entsprechenden 

Thematiken mit eigener Datenerhebung, -analyse und Diskussion oder/und Sprachkurse in 

afrikanischen Sprachen (mit Abschlussprüfung) erbracht werden. Die Benotung der 

schriftlichen datenbasierten Ausarbeitungen erfolgt durch die betreuende Hochschullehrerin 

bzw. den betreuenden Hochschullehrer. Der Auslandsaufenthalt muss in einer 

Pflichtberatung mit der prüfungsberechtigen Hochschullehrerin bzw. dem 

prüfungsberechtigten Hochschullehrer vor Beginn des 3. Studienjahrs abgestimmt werden. 

Auf Antrag kann in begründeten Ausnahmefällen der Studienaufenthalt in Afrika durch ein 

Studium an einer ausländischen Hochschule außerhalb Afrikas bzw. außerhalb der Region 

südlich der Sahara ersetzt werden. Finanzierung und Organisation des Auslandsaufenthalts 

obliegen der bzw. dem Studierenden. 

 

Das Auslandssemester kann ganz oder teilweise durch ein Praktikum in der Zielregion ersetzt 

werden. Die Inhalte eines Praktikums in der Zielregion sind zwischen der bzw. dem 

Studierenden, der betreuenden Hochschullehrerin bzw. dem betreuenden Hochschullehrer 

und dem Praxispartner schriftlich zu konkretisieren. Dabei soll sichergestellt werden, dass 

das Praktikum auf den Studienschwerpunkten der bzw. des Studierenden aufbaut. Der 

Abschluss des Praktikums muss mit einer qualifizierten Praktikumsbescheinigung der 

Praktikumsgeberin bzw. des Praktikumsgebers nachgewiesen werden. Die Prüfungsleistung 

zum Praktikum besteht aus einem Bericht, der von der betreuenden Hochschullehrerin bzw. 

dem betreuenden Hochschullehrer bewertet wird. 
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Internationaler Bachelorstudiengang Afrikanische Sprachen und Kulturen – sprachenintensiviert  im Hauptfach (150 LP) 

 

FS Sprache I Sprache II Inhaltliche Module  

 

1 WiSe 

 

 

Modul Swahili I  

[AFR-Swa I] oder 

Modul Hausa I  

[AFR-Ha I] oder 

Modul Amharisch I           

[AFR-Amh I] 

Sprachkurs S 1a (4 SWS/6 LP) 

 

 

Sprachübung S 1a (2 SWS/2 

LP) 

Sprachkurs S 1b (4 SWS/6 LP) 

 

Sprachübung S 1b (2 SWS/2 

LP) 

 

(12 SWS/ 16 LP) 

 

Pflichtmodul 

  
 

Modul  

Wissenschaftliches Arbeiten  

[AFR-WA] 

 

Übung A 
(2 SWS/2 LP) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Übung B 

(2 SWS/2 LP) 

 

 (4 SWS/ 4 LP) 

 

Pflichtmodul 

 

 

Modul Sprachenvielfalt in Afrika 

[AFR-SvAf] 

VL (1 SWS/ 2 LP)  
S (2 SWS/ 4 LP) 

 

(3 SWS/ 6 LP) 

 

Pflichtmodul 

 

 

Modul 

 Interviewtechniken  

[AFR-INT] 

 

Übung 

(2 SWS/ 4 LP) 

 

Pflichtmodul 

 

 

1 SoSe 

Modul Manuskriptkulturen in 

Afrika  

[AFR-MkAf] 

 

VL (1 SWS/ 2 LP)  
S (2 SWS/ 4LP) 

 

 (3 SWS/ 6 LP) 

 

Pflichtmodul 
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2 WiSe 

 

 

 

 

 

 

Modul Swahili II  

[AFR-Swa II] oder 

Modul Hausa II  

[AFR-Ha II] oder 

Modul Amharisch II          

[AFR-Amh II] 

 

Sprachkurs S 2a (4 SWS/6 LP) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Sprachkurs S 2b (4 SWS/6 LP) 

 

 (8 SWS/ 12 LP) 

 

Pflichtmodul 

  

Modul  

Vergleichende Grundlagen 

 [AFR-VG] 

VL A Semantik (1 SWS/ 2LP) 
VL B Phonetik (1 SWS/ 2LP) 

VL Sprachgliederung 
(1 SWS/ 2 LP) 

 
 

(3 SWS/ 6 LP) 

 

 

Pflichtmodul 

 

 

 

 

 

Modul  

Schrift und Sprache  

(ÄTHIO I)  

[AFR-ÄTHIO I] 

 

S A (2 SWS/ 4 LP) 
 
 
 
 
 
 

 
S B (2 SWS/ 4 LP) 

 

 

 (4 SWS/ 8 LP)  

 

 

 

 

 

Wahlpflichtmodul 

 

 
 

 

 

Modul  

Semantik/ Pragmatik 

(SPRACHE IM KONTEXT I) 

[AFR-SpK I] 

 

 

 

 

S A (2 SWS/ 4 LP) 

 

 

 

 

 

 

S B (2 SWS/ 4 LP) 

 

 

 (4 SWS/ 8 LP) 

 

 

 

 

 

Wahlpflichtmodul 

 

 

 

 

Modul Wortschatz 

(LING I)  

[AFR-LING  I] 

 

 
 
 

S A (2 SWS/ 4 LP) 
 
 
 
 
 
 
 

S B (2 SWS/ 4 LP) 
 

 

 

(4 SWS/ 8 LP) 

 

 

 

 

 

Wahlpflichtmodul 

 

 

2 SoSe 

 

 

Modul  

Vergleichende Phonologie  

[AFR-VPh] 

S Phonologische Analyse  

(2 SWS/4LP) 

Ü Transkribieren (2 SWS/2LP) 

 

 

 (4 SWS/ 6 LP) 

 

 

 

 

Pflichtmodul 
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3 WiSe 

 

Modul Swahili III  

[AFR-Swa III] oder 

Modul Hausa III  

[AFR-HA III] oder 

Modul Amharisch III        

[AFR-Amh III] 

Sprachkurs S3a (2 SWS/ 3 LP) 

Sprachkurs S3b: (2 SWS/ 3 LP) 

 

(4 SWS/ 6 LP) 

 

 

Pflichtmodul 

 

Modul Swahili I [AFR-Swa I] oder 

Modul Hausa I [AFR-Ha I] oder 

Modul Amharisch I [AFR-Amh I] 

 

Sprachkurs S 1a (4 SWS/6 LP) 

Sprachübung S 1a (2 SWS/2 LP) 

 

 

 

 

 

 

Sprachkurs S 1b (4 SWS/6 LP) 

Sprachübung S 1b (2 SWS/2 LP) 

 

 (12 SWS/ 16 LP) 

 

Pflichtmodul 

 

 

Modul  

Lernmaterialerstellung  

[AFR-LE] 

 

Ü 

(2 SWS/ 4 LP) 

 

 

 

Pflichtmodul 

 
Modul  

Geschichte und 

Überlieferung  

(ÄTHIO II) 

[AFR-ÄTHIO II]  

S A (2 SWS/4 LP) 

S B (2 SWS/4LP) 

 

(4 SWS/ 8 LP) 

 

Wahlpflichtmodul 

 
Modul 

Mehrsprachigkeit 

(SPRACHE IM KONTEXT II) 

[AFR-SpK II] 

S A (2 SWS/4 LP) 

S B (2 SWS/4LP) 

 

 (4 SWS/ 8 LP) 

 

 

Wahlpflichtmodul 

 

Modul 

Syntax  

(LING II) 

[AFR-LING II] 

S A (2 SWS/4 LP) 

S B (2 SWS/4LP) 

 

(4 SWS/ 8 LP) 

 

 

Wahlpflichtmodul 

 

3 Sose 

  

Modul  

Afrikanische Literaturen 

[AFR-Alit] 

 

S A (2 SWS/ 4 LP) 

S B (2 SWS/ 4 LP) 

 

(4 SWS/ 8 LP) 

 

Wahlpflichtmodul 

   

 
3 WiSe 

Studium in Zielregion 

(30 LP) 

 

4 
 SoSe 

Abschlussmodul AFR-Abschl 

Kolloquium (2 SWS, 2 LP) 
Schriftl. BA-Arbeit und mündliche Prüfung (10 LP) 

Pflichtmodul 
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Module und Veranstaltungen im Optionalbereich im Umfang von insgesamt 45 LP 

Der Optionalbereich besteht aus dem Fachspezifischen Wahlbereich (30 LP) und dem 

fachüberschreitenden Curricularbereich Studium Generale  (15 LP).  

 

a) Fachspezifischer Wahlbereich (30 LP) 

Im Fachspezifischen Wahlbereich sind Module und/oder Veranstaltungen im Umfang von 30 

LP aus dem Angebot  im Hauptfach zu absolvieren, die nicht bereits im Rahmen des 

Hauptfachcurriculums absolviert worden sind.  

 

Übersicht Fachspezifischer Wahlbereich (30 LP) im Internationalen 

Bachelorstudiengang Afrikanische Sprachen und Kulturen - sprachenintensiviert 

Fachinterne weitere Sprache 

Einführungs- und Aufbaumodul einer zusätzlichen zweiten oder dritten Sprache: 

Auswahl aus: Swahili, Hausa und Amharisch, sofern diese nicht im Rahmen des Hauptfachcurriculums 

absolviert worden sind. 

 

Die Teilnahmevoraussetzungen und Höhe der Leistungspunkte ergeben sich aus den Modulbeschreibungen 

bzw. aus der jeweiligen Veranstaltung. 

 

Zusätzliche Sprachlehrveranstaltungen 

Teilnahme an zusätzlichen Lehrveranstaltungen aus dem Angebot des Studiengangs Afrikanische Sprache 

und Kultur - sprachenintensiviert, die für den Fachspezifischen Wahlbereich geöffnet sind. 

 

Die Teilnahmevoraussetzungen ergeben sich aus den Veranstaltungsbeschreibungen.  

 

Höhe der SWS/Leistungspunkte: 2 SWS/mind. 3 LP 

 

Fachinterne Kenntnisvertiefung bzw. -erweiterung 

Teilnahme an ergänzenden Seminaren/Übungen/Vorlesungen aus dem Angebot des Studiengangs 

Afrikanische Sprache und Kultur - sprachenintensiviert,, die für den Fachspezifischen Wahlbereich geöffnet 

sind und nicht im Rahmen des Hauptfachcurriculums absolviert worden sind.  

 

 

Die Höhe der Leistungspunkte ergibt sich aus der jeweiligen Veranstaltung. 

 

Grundbegriffe AAI 

Teilnahme an zusätzlichen Vorlesungen „Einführung in wissenschaftliche Grundbegriffe“. 

 

Jede zusätzliche Vorlesung wird mit 2 LP kreditiert. 

 

Praktikum AAI-FWBPrak 

 

(10 LP) 

 

Berufsfelderkundung AAI-FWBBer 

Vorlesung/Übung  

 

(4 SWS/ 7 LP) 

 
oder 

 

Freiwilliges 2. Auslandssemester in der Zielregion (30 LP) 

Ein zusätzliches Auslandssemester kann im Umfang des Optionalbereichs (30 LP) angerechnet werden. Dabei gelten die 
in § 4 Abs. 1 genannten Anforderungen. 

(bis zu 30 LP) 
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b) im fachüberschreitenden Curricularbereich Studium Generale  

(15 LP) 

Im fachüberschreitenden Curricularbereich Studium Generale sind Module bzw. 

Lehrveranstaltungen im Umfang von 15 LP erfolgreich zu absolvieren. Es sind Module bzw. 

Lehrveranstaltungen zu belegen, die im Vorlesungsverzeichnis für den Curricularbereich 

Studium Generale gekennzeichnet sind. Andere Module und Lehrveranstaltungen können 

auf Antrag an den Prüfungsausschuss nach Maßgabe von § 8 im Curricularbereich Studium 

Generale angerechnet werden. 

 


